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Geschªtzte Gemeindebevºlkerung! 
 

In den vergangenen Tagen ging das Schul-

jahr zu Ende und die Urlaubszeit beginnt. 

Dies bedeutet aber auch, dass schon wieder 

ein halbes Jahr vorbei ist. 

Zeit, eine kleine R¿ckschau ¿ber vergangene 

Arbeiten und einen Ausblick auf bevorste-

hende Projekte zu machen. 
 

Die Aufgaben unseres Bauhofes waren im 

Fr¿hjahr geprªgt von vielen Arbeiten im 

StraÇenbau. Saniert wurden die G¿terwege 

Schn¿rberg und Gigering, die Zufahrt 

Penzinger (Lehen) wurde asphaltiert und die 

GemeindestraÇe zum Fischer z`Watzing 

wurde ebenfalls mit einem neuem Belag 

¿berzogen. Zur Zeit wird in Simling eine 

neue SiedlungsstraÇe gebaut. 

Errichtet wurde von der Agrarabteilung auch 

der Bollersbergerweg mit einer Lªnge von 

¿ber einem Kilometer. Dieser Weg verbindet 

Hºll mit Bollersberg. 

Die Sanierungsarbeiten im Kanalbereich 

sind ebenfalls abgeschlossen. Durchgef¿hrt 

wird noch eine Kamerabefahrung der sanier-

ten Strªnge. An die Einhaltung einer ord-

nungsgemªÇen Benutzung mºchte ich errin-

nern, Informationen dazu sind auf Seite 15 

nachzulesen. 
 

Im Juni wurde mit dem Ausbau des Glasfa-

sernetzes begonnen. Mit der Ausf¿hrung 

wurde von der Energie AG die Fa. Porr be-

auftragt. Die ersten Nutzer werden das 

schnelle Internet wahrscheinlich noch im 

August zur Verf¿gung haben.  
 

Ein groÇes Projekt steht im August an. Der 

Baubeginn des neuen Feuerwehrhauses 

Aschenberg-Kºssldorf. Bei einem Vorspra-

chetermin von B¿rgermeister, Vize-

B¿rgermeister, Amtsleiter, dem Architekten 

und Vertretern der Feuerwehren in Linz, 

konnte ein realistischer Kostenrahmen ver-

einbart werden. Eine schriftliche Zusage ist 

ebenfalls bereits bei der Gemeinde einge-

langt. Den Vertretern des Landes ist auch 

bewusst, dass auf Grund der guten Konjunk-

tur die Preise in der Bauwirtschaft erheblich 

gestiegen sind und heuer bei allen Vorhaben 

die urspr¿nglich geplanten Kosten nicht ein-

zuhalten sind. Umso erfreulicher ist es, dass 

dieses Projekt jetzt starten kann. Nat¿rlich ist 

dies f¿r beide Feuerwehren eine groÇe Her-

ausforderung, da viel an Eigenleistung not-

wendig sein wird. Ich ersuche die Kamera-

den der beiden Feuerwehren um tatkrªftige 

Mithilfe, wenn vom Kommando um Unter-

st¿tzung gebeten wird. 
 

Eine gute Nachricht kommt von der Volks-

schule. Im Herbst wird wieder in 4 Klassen 

unterrichtet. Im Kindergarten sind im kom-

menden Kindergartenjahr 40 Kinder ange-

meldet. 

F¿r die Sommerferien wurde vom Familien-

ausschuss wieder ein abwechslungsreiches 

Ferienprogramm erstellt. Mein Dank gilt al-

len, die sich hier freiwillig engagieren und 

besonders der Obfrau Birgit KiÇlinger. 

Um ein bedarfsgerechtes Kinderbetreuungs-

angebot bieten zu kºnnen, wird auch die ge-

meinsame Sommerbetreuung der Gemeinden 

M¿nzkichen, Esternberg, Vichtenstein und 

St. Roman wieder durchgef¿hrt. Durch diese 

Vernetzung kann f¿r die Familien eine wich-

tige Einrichtung geboten werden, damit Fa-

milie und Beruf unter einem Hut gebracht 

werden kºnnen. F¿r eine Gemeinde allein 

wªre ein solches Angebot nicht mºglich. 

Aus St.Roman sind 9 Kinder angemeldet. 

Ergªnzt wird das Betreuungsangebot durch 

das Kindernest und die Spielgruppen. 

Dadurch kann ein umfassendes Angebot f¿r 

unsere Familien geboten werden. 
 

Ich mºchte die Gelegenheit noch nutzen, 

allen die eine Ausbildung abgeschlossen ha-

ben, herzlich zu gratulieren und f¿r ihren 

weiteren beruflichen Werdegang alles Gute 

und viel Erfolg w¿nschen. 
 

Den Kindern darf ich erholsame Ferien w¿n-

schen, f¿r die Urlaubszeit ein paar entspann-

te Tage und den Landwirten eine gute Ernte. 
 

Bgm. Siegfried Berlinger 

 

Bürgermeister  
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Aus dem Gemeinderat  

 Bericht ¿ber die Gemeinderatssitzung  

vom 04. Mai 2018: 
 

Dem Gemeinderat wurde der Pr¿fbericht 

¿ber den Voranschlag der BH Schªrding zur 

Kenntnis gebracht. Die darin geforderte Ak-

tualisierung des Dienstpostenplanes wurde 

vom Gemeinderat beschlossen. 
 

Beschluss: einstimmig 

Vom Gemeinderat wurde der Genehmigungs-

beschluss bez¿glich Umwidmung in 

ĂDorfgebietñ in der Ortschaft Simling auf 

Antrag von Fam. Lang, Watzing gefasst.  

Ergªnzend dazu wurde ein Baulandsiche-

rungsvertrag beschlossen, mit dem eine Be-

bauung sicher gestellt wird. 
 

Beschluss: einstimmig 
 

Der Gemeinderat beschloss die Vergabe der 

ausgeschriebenen Gewerke f¿r den Neubau 

des gemeinsamen Feuerwehrhauses Aschen-

berg/Kºssldorf. 

Ebenso wurde der Architektenvertrag f¿r die-

ses Projekt mit dem Architekturb¿ro Bau-

bºck aus Ried/Innkreis genehmigt. 

AuÇerdem wurde der Antrag f¿r die Erstel-

lung eines Finanzierungsplanes beschlossen. 

Nªhere Infos zu diesem Projekt auf Seite 17 
 

Beschl¿sse: einstimmig 

Bericht ¿ber die Gemeinderatssitzung  

vom 06. Juli 2018: 

Dem Gemeinderat wurde der Bericht des 

Pr¿fungsausschusses zur Kenntnis gebracht. 

Unter anderem wurde die Beschaffung des 

Kommunalfahrzeuges gepr¿ft. 
 

Beschluss: einstimmig  

 

Der Gemeinderat beschloss den Finanzie-

rungplan f¿r den Neubau des Feuerwehrhau-

ses. (siehe Seite 17) 
 

F¿r die Zwischenfinanzierung wird ein Dar-

lehen ausgeschrieben, der Gemeinderat be-

schloss diese Ausschreibung. 
 

AuÇerdem erfolgte die Auftragserteilung f¿r 

die Fenster durch den Gemeinderat. 
 

Beschl¿sse: einstimmig 

Im landwirtschaftlichen Wegebau wird beim 

Bollersberger Weg noch ein Stichweg in der 

Lªnge von ca. 50 Meter errichtet. Der Ge-

meinderat stimmt dieser Erweiterung zu. 

An der Gemeindegrenze zu Kopfing wird in 

der Ortschaft Stuhl eine Flurbereinigung 

durchgef¿hrt. In diesem Gebiet verlªuft ein 

Weg an der Gemeindegrenze und ein Weg 

befindet sich in unserem Gemeindegebiet. 

Der Gemeinderat beschloss die Fºrderung 

nach den selben Kriterien, wie bei den ande-

ren Zusammenlegungsgebieten.  
 

Beschl¿sse: einstimmig 
 

 

Von der Familie Bogner wurde ein Antrag 

auf Sanierung der Zufahrt und ¦bernahme 

ins ºffentliche Gut gestellt. Vom Land O¥ 

wurde eine Fºrderzusage erteilt. Der Ge-

meinderat beschloss das ¦bereinkommen 

und die ¦bernahme ins ºffentliche Gut. 
 

Beschluss: einstimmig 
 

Im Bereich der Liegenschaft Kieslinger in 

Langendorf, wurde das ºffentliche Gut an die 

in der Natur vorhandenen Gegebenheiten an-

gepasst. Der Gemeinderat beschloss diese 

Verlegung des ºffentlichen Gutes. 
 

Beschluss:  einstimmig 

 

Pr¿fbericht Voranschlag 2018: 

Flªchenwidmungsplanªnderung: 

Feuerwehrhaus Aschenberg/Kºssldorf: 

Zufahrt Bogner - Rain: 

Wegebau: 

Feuerwehrhaus Aschenberg/Kºssldorf: 

Wegverlegung Langendorf: 

 

Pr¿fbericht Pr¿fungsausschuss: 
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Der Gemeinderat beschloss die Kinderbetreu-

ungseinrichtungsordnung, die den Betrieb des 

Kindergartens regelt. Ebenso wurde die Ta-

rifordnung f¿r den Kindergarten beschlossen. 
 

Beschluss: einstimmig 
 

Dem Gemeinderat wurde vom B¿rgermeister 

ein Bericht ¿ber die  nderungen der Bushal-

testellen zur Kenntnis gebracht.  

In Schn¿rberg bleibt die Haltestelle West er-

halten, die Haltestelle Ost (Strassl) wird auf-

gelassen. 

In der Raschau-Siedlung entsteht eine neue 

Einstiegstelle. Gepr¿ft werden soll auch die 

Errichtung eines Schutzweges. 
 

Beschluss: einstimmig 
 

Anlªsslich des Bezirksmusikfestes 2019 wird 

die Musikkapelle St. Roman-Esternberg eine 

neue Tracht kaufen. Von den Gesamtkosen in 

Hºhe von ca. ϵ 90.000,- ¿bernimmt die Mu-

sikkapelle ein Drittel der Kosten, die restli-

chen Mittel werden durch die Gemeinden  

St Roman und Esternberg aufgebracht. 
 

Beschluss: einstimmig 

 

Der Gemeinderat beschloss die Einleitung 

eins  nderungsverfahrens auf Antrag von 

Bernhard Widegger, Altendorf zur VergrºÇe-

rung seines Bauplatzes. 
 

Die  nderung des Flªchenwidmungsplanes 

des Betriebsgebietes Hºller in Watzing wur-

de mit der Einhaltung einer Schutzzone zum 

Wald vom Gemeinderat genehmigt und wird 

zur nochmaligen Vorlage an das Land O¥ 

weitergeleitet. 
 

Beschl¿sse: einstimmig 
 

Im Zuge der G¿terwegsanierung in 

Schn¿rberg wurde die Kreuzung bei der Lie-

genschaft Reitinger (ĂEm-Hausñ) neu gestal-

tet und eine Flªche von 45 mĮ ins ºffentliche 

Gut ¿bernommen. 
 

Beschluss: einstimmig 
 

 

Diese Geb¿hrenordnung regelt die Tarife, die 

f¿r kostenpflichtige Einsªtze der Feuerweh-

ren zu verrechnen sind. 
 

BeschlussΥ einstimmig 

Kindergarten: 

 

¥ffentliches Gut Schn¿rberg: 

Fºrderung Musikkapelle 

Bushaltestellen: 

Flªchenwidmungsplanªnderungen: 

Feuerwehrgeb¿hrenordnung: 

Aus dem Gemeindevorstand  

Personelles: 

 

Im Kindergarten wird als Karenzver-

tretung für Petra Stadler im kommen-

den Kindergartenjahr Monika Fuchs 

aus Ratzing als gruppenführende Pä-

dagogin beschäftigt.  

Als Stützkraft für Integration wird  

Johanna Moser das Team verstärken.  

 
Beschl¿sse: einstimmig 

 

 

Photovoltaikanlage Gemeindeamt: 

 

Auf dem Gemeindeamt soll eine PV -

Anlage installiert werden. Der Gemein-

devorstand beschloss die Auftrags-

vergabe für die 8 KV ð peak Anlage an 

die Fa. Marasolar aus Reichersberg als 

Billigstbieter.  

Die Anlage wird im kommenden Jahr 

montiert, da ein höherer Einspeisetarif 

garantiert wird.  
 

Beschl¿sse: einstimmig 



Gemeindezeitung  -  Ausgabe  2/2018                              Seite 5 

Badekartenfºrderung 

 

Ferienpass 

Studentenfºrderung 

 

Da ja die Badesaison 2018 voll im Gange ist, 

wollen wir darauf hinweisen, dass es eine 50 % 

Fºrderung auf Saisonkarten gibt. 

Gefºrdert werden Saisonkarten f¿r Kinder 

und Jugendliche im Alter von 6 bis 18 Jah-

ren. 
 

Der Betrag kann auch auf eine Familienkarte 

angerechnet werden.  

(zB. die Saisonkarte des Kindes kostet ϵ 25,ð, 
eine Familienkarte kostet ϵ 75,ð, hier werden 
ϵ 12,50,ð pro Kind r¿ckerstattet.)  
 

Wie komme ich zu meiner Fºrderung? 
 

Einfach Saisonkarte kaufen, dann mit dieser 

oder mit dem Zahlungsbeleg zur Gemeinde 

kommen und nach Ende der Badesaison wird 

der Betrag ausbezahlt. 

Die Gemeinde St.Roman gewªhrt ordent-

lichen Studierenden (welche ihren Haupt-

wohnsitz auch wªhrend der Studienzeit in 

St.Roman beibehalten) eine Fºrderung 

nach den folgenden Richtlinien: 
 

Diese Studierendenfºrderung ist eine freiwil-

lige Leistung der Gemeinde St.Roman im 

Rahmen der f¿r diesen Zweck zur Verf¿gung 

gestellten Mittel und es besteht kein wie im-

mer gearteter Rechtsanspruch. 
 

Die Fºrderung in der Hºhe von EUR 150,00 

pro Studienjahr und Studierenden wird 

gewªhrt, wenn folgende Voraussetzungen 

gegeben sind: 
 

Ý Hauptwohnsitz in der Gemeinde  

 St.Roman zum Stichtag 31.10. wªhrend  

 des jeweiligen Studienjahres; 
 

Ý Vorlage der Inskriptionsbestªtigung-

en (Winter- und Sommersemester) 

einer in ¥sterreich befindlichen Uni-

versitªt oder Fachhochschule f¿r das 

jeweilige Studienjahr; 
 

Ý Vorlage des Familienbeihilfen-

bescheides oder Bescheid ¿ber 

Selbsterhalterstipendium; 
 

Ý Der Studierende hat nicht bereits f¿r 

das beantragte Studienjahr eine Stu-

dierendenfºrderung bzw. finanzielle 

Beg¿nstigung (zB. Semesterticket-

ErmªÇigung usw.) einer anderen Ge-

meinde erhalten. 

 

In den wohlverdienten Sommerferien freuen 

sich Kindergartenkinder wie Sch¿lerinnen 

und Sch¿ler auf langes Schlafen, keine Haus-

¿bungen und jede Menge Freizeit. Damit kei-

ne Langeweile aufkommt, gibt es den 

St.Romaner Ferienpass.  

Alljªhrlich werden so die Sommermonate 

zwischen Juli und August durch das Engage-

ment zahlreicher Vereine, Initiativen und Pri-

vatpersonen abwechslungsreich gestaltet.  
 

Der Ferienpass der Gemeinde St.Roman, 

wurde bereits an alle Kinder zwischen 6 und 

15 Jahren verteilt. 
 

 

Hier sind nochmal alle Termine zusammen-

gefasst: 
 

§ Mittwoch, 18. Juli 2018,  

 JUMICAR in Esternberg 

§ Samstag, 04. August 2018,  

 Ein Tag Feuerwehrmann 

§ Mittwoch, 08. August. 2018, 

 Krªuterdetektive 

§ Freitag, 24. August. 2018, 

 Spiel & SpaÇ am FuÇballplatz 

§ Dienstag, 28. August.2018, 

 Fahrt ins Kino 
 

Bitte f¿r alle Aktionen bei der Gemeinde an-

melden!  
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Aus der Gemeindechronik  

 
 

 

 
 

 

 Kieslinger Johann, 

 F¿chsledt, 

 Verstorben am: 

 17. April 2018 

 im 75. Lebensjahr 

 

 
 

 Gr¿nberger Franziska, 

 Penzingerdorf, 

 Verstorben am: 

 26. April 2018 

 im 99. Lebensjahr 

 

 

 
 

 Schreiner Anna, 

 Schn¿rberg/Ratzelsdorf, 

 Verstorben am: 

 08. Mai 2018 

 im 92. Lebensjahr 

GEBURTEN 

 

 

 Klepsa Thomas, 

 ehem. Prackenberg, 

 Verstorben am: 

 24. Mai 2018 

 im 37. Lebensjahr 

 

 

 Reiter Matthias, 
 Altendorf, 

 Verstorben am: 

 29. Mai 2018 

 im 86. Lebensjahr 

 

 
 

 Schardinger Franz, 
 Rain, 

 Verstorben am: 

 03. Juni 2018 

 im 88. Lebensjahr 

 

 
 

 Auinger Johann, 

 Altendorf, 

 Verstorben am: 

 17. Juni 2018 

 im 85. Lebensjahr 

TODESF LLE 

Geboren am  

27. Mªrz 2018, 

Sohn von Petra und  

Ren® Josef Berndorfer,  

Jetzingerdorf 

Luis Joseph  Elias 

Geboren am  

30. April 2018 

Sohn von Theresia und  

Thomas Koller,  

Aug 

Andreas Johann  

Geboren am  

09. Mai 2018, 

Sohn von  

Miriam und  

Johannes Wallner,  

Razing 

Alexander  

Geboren am  

13. Mai 2018 

Sohn von Ursula Huber 

und Johannes Max,  

Watzing 
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Freie Wohnungen 
 

In Altendorf 146, (Wohnblock beim Kin-

dergarten) ist eine Wohnung mit ca.  

73 mĮ, bestehend aus K¿che, Schlafzim-

mer, Kinderzimmer, Wohnzimmer, WC, 

Bad, Vorraum, Abstellraum, Loggia,  

ab sofort zur Vermietung frei.  
 

Nªhere Informationen beim Gemeinde-

amt St.Roman oder bei der O¥ Wohnbau 

(Tel. 0732/700868-302) 

am 29. April 2018 
 

Theresa Hºller 

& 

Stefan Kohlbauer, 

Ginzldorf 2 

 

 
 

am 16. Juni 2018 

 

Stefanie Peterbauer 

& 

Stefan Beham, 

Schn¿rberg 1A 

EheschlieÇungen 

am 05. Mai 2018 
 

Stefanie Essl 

& 

Wolfgang Schmidbauer, 

Jetzingerdorf 16 
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Glasfaser 

Bauland Wienetsdorf 

In der Ortschaft Wienetsdorf stehen derzeit 

noch drei Bauplªtze zur Verf¿gung. 

Der Gemeinderat beschloss, diese restlichen 

Bauplªtze zu einem g¿nstigeren Preis zu ver-

kaufen. Der neue Quadratmeterpreis betrªgt  

ϵ 20, -- / mĮ.  

AuÇerdem besteht die Mºglichkeit das west-

lich angrenzende Gr¿nland mit zu erwerben.  

 

Nªhere Ausk¿nfte erteilt das Gemeindeamt 

St.Roman. (07716/7359) 

Im Wohnblock vom Baumeister Stern, in 

St.Roman, Altendorf 157, ist noch eine  

Eigentumswohnung mit einer GrºÇe von 

66,09 mĮ frei. Zu dieser Wohnung gehºrt ein 

Balkon (10,61 mĮ), Carportparkplatz mit Ab-

stellraum und ein Besucherparkplatz. 
 

Nªhere Informationen erteilt Baumeister 

Stern, M¿nzkirchen, Tel: 07716/7214. 

Mitten in der Umsetzung ist der Ausbau des 

Glasfasernetzes. In den Ortschaften Altendorf, 

Jetzingerdorf, Ratzing und Wienetsdorf steht 

im Herbst das schnelle Internet, zur Verf¿-

gung.  

Das Fºrdergebiet wird in mehreren Teiletap-

pen ausgebaut. Vor dem jeweiligen Beginn 

wird eine Baubegehung der Energie AG und 

der ausf¿hrenden Firma (Fa. Porr) und einem 

Vertreter der Gemeinde durchgef¿hrt. Er-

schlossen wird jedes Haus im Ausbaugebiet, 

unabhªngig davon, ob ein Anschluss zur Zeit 

benºtigt wird oder nicht. F¿r Hªuser, die nicht 

anschlieÇen, entstehen keine Kosten. 
 

Nat¿rlich kºnnen jene, die sich noch nicht zu 

einem Anschluss entschieden haben, jederzeit 

anschlieÇen. Informationen und Anmeldungs-

formulare liegen beim Gemeindeamt auf. 

 



Aus dem Bauhof  
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Mitte Februar konnte der neue Kommunal-

traktor von der Firma Zechmeister, M¿nzkir-

chen, im Beisein des Gemeinderates und der 

Bauhofmitarbeiter in Empfang genommen 

werden. Der neue Kommunaltraktor der Mar-

ke Steyr ersetzt den in die Jahre gekommenen 

Fastrac, welcher im Jahr 1998 angekauft wur-

de. 

Das zeitgemªÇe Zugfahrzeug wird den Bau-

hofmitarbeitern genau wie der Schneepflug 

und der Salzï und Splittstreuer hoffentlich 

gute Dienste erweisen. 

 

Neuer Bauhof-Mitarbeiter 
 

Der gelernter Landmaschi-

nentechniker Matthias 

Hºllinger aus Rain ist seit  

1. April 2018 neuer Bauhof-

mitarbeiter der Gemeinde 

St.Roman.  

Wir heiÇen Matthias in un-

serem Team recht herzlich 

willkommen. 

Seit Mitte Jªnner ist im Rahmen der ĂAktion 

20.000ñ Herr Efe Akca f¿r die Gemeinde tª-

tig. 
 

Gleichzeitig wollen wir uns hiermit noch ein-

mal recht herzlich bei Konrad Fesel f¿r seine 

langjªhrigen (22 Jahre) Dienste bei der Ge-

meinde St.Roman bedanken. Er erf¿llte seine 

Arbeit immer zur vollsten Zufriedenheit.  

Wir w¿nschen ihm f¿r seine Zukunft und f¿r 

seinen beruflichen Neuanfang alles Gute.  

Leider ist uns bei der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung ein Fehler passiert. Diese Seite 

¿ber den Bauhof wurde aus unerklªrlichen Gr¿nden nicht gedruckt. Stattdessen war eine lee-

re Seite zu finden, daher gibt es diese Seite verspªtet in dieser Ausgabe.  

Wir bitten um Entschuldigung! 

 



Gemeindezeitung  -  Ausgabe  2/2018                                              Seite 10 

 

Aus dem Kindergarten  
(Bericht und Fotos vom Kindergarten St.Roman)  

 

Ein kleiner R¿ckblick 
 

Wir blicken heuer auf ein bewegtes Kinder-

gartenjahr zur¿ck und haben einige Verªnde-

rungen im Team erlebt.  
 

Petra ist nun nach langem Krankenstand im 

Fr¿hkarenz und freut sich auf ihr Kind, das 

im Herbst auf die Welt kommen wird. 

Wir bedanken uns f¿r ihre vorz¿gliche Arbeit 

und w¿nschen ihr alles Gute f¿r ihre neue 

Aufgabe und f¿r den Familienzuwachs.   
 

Monika Fuchs hat die Gruppenf¿hrung zwi-

schenzeitlich in der Eichhºrnchengruppe 

¿bernommen und als zusªtzliche Assistentin 

in beiden Gruppen war Johanna Moser zur 

Stelle. 

Jetzt mºchten wir noch zu der Freiwilligen 

Feuerwehr St. Roman herzlich Danke sagen, 

f¿r die Exkursion mit den Schulanfªngern .. 

Ein weiteres Danke gilt Sepp Huber , dass er 

uns den Stampfweg rechtzeitig zur Wande-

rung in Ordnung gebracht hat. Er hat uns das 

Wasserrad, samt Getreidestampf aktiviert. 

Beim Sommerfest in unserem schºnen Gar-

ten konnten wir heuer eine Westerntanzeinla-

ge der j¿ngeren Kinder und eine Vogelhoch-

zeit von den Schulanfªngern erleben.  

 

 

Heuer kommen 20 Kinder in die Schule, wir 

w¿nschen ihnen einen guten Schulstart und 

nat¿rlich allen Kindern schºne und erholsa-

me Ferien. 

 

 

 

Herzliche Gr¿Çe vom Kindergartenteam. 
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Kindernest St.Roman  
(Bericht und Fotos vom Verein Tagesmütter Innviertel)  

Sonnenschein und Kinderlachen  

im Kindernest St. Roman 
 

Im Kindernest St. Roman f¿hlen sich die 

Kleinsten sichtlich wohl! Die Gemeinde  

St.Roman ist um eine Kinderbetreuungseinrich-

tung reicher und hat der breiten ¥ffentlichkeit 

am 24. Mai beim Tag der offenen T¿r die Gele-

genheit gegeben, das Konzept der Tagesmutter-

betreuung und die Rªumlichkeiten des Kinder-

nests kennen zu lernen.  

Bei Sonnenschein, Kinderlachen und bei einem 

Begr¿Çungslied wurden viele Gªste begr¿Çt.  
 

Die Tagesmutter Petra Bauer hat mit ihren Kin-

dern ein tolles ¦berraschungsprogramm vorbe-

reitet, bei welchem die Kinder begeistert mit-

wirkten. 

Das Kindernest wird vom Verein Tagesm¿tter 

Innviertel in Kooperation mit der Gemeinde  

St.Roman seit Februar 2018 angeboten. Derzeit 

sind sieben Kinder angemeldet. Unsere Tages-

mutter Petra Bauer betreut im Kindernest  

1 bis 3jªhrige Kinder, die noch nicht in den 

Kindergarten gehen. Zurzeit ist das Kindernest 

an drei Tagen geºffnet (von 7:00-13:00). Die 

¥ffnungszeiten kºnnen nach Betreuungsbedarf 

noch ausgeweitet werden. Drei Eltern haben 

beim Tag der offenen T¿r bereits angek¿ndigt, 

dass sie ihre Kinder dort unterbringen mºchten.  

Unsere Tagesmutter ist mit Herz und Freude im 

Kindernest. Sie achtet besonders darauf, dass 

die Kinder einen strukturierten Tagesablauf 

haben: Zeit f¿r einen Morgenkreis, Singen, 

Basteln und viel Bewegung im Freien. Ebenso 

achtet sie darauf, dass die Kinder Selbstªndig-

keit lernen. Dies ist mºglich durch verschiede-

ne Alltagskompetenzen wie z.B. Tisch decken, 

Jause vorbereiten, selbst anziehen usw.  
 

Mit Stolz haben die Kinder FruchtspieÇe und 

einen Kuchen f¿r dieses Fest persºnlich vorbe-

reitet. Petra Bauer ist es wichtig, dass die Eltern 

sich bei der Eingewºhnung Zeit nehmen und 

mit dabei sind, bis eine Beziehung zu dem Kind 

aufgebaut ist. ĂNach ein bis zwei Wochen sind 

die Kleinsten wirklich angekommenñ, so Frau 

Bauer. 
 

Dem Verein Tagesm¿tter Innviertel ist es wich-

tig, dass nach dem pªdagogischen Konzept ge-

arbeitet wird und die Eltern die Sicherheit ha-

ben, dass die Kinder in besten Hªnden sind. 

Mit diesem Betreuungsangebot kann die Ge-

meinde sicherlich wiederum als familienfreund-

liche Gemeinde punkten.  

GroÇes Lob kam von den bisherigen Eltern. Sie 

sind von der Betreuung, Zusammenarbeit mit 

der Tagesmutter und dem Verein hºchst zufrie-

den. 
 

Pªd. Richtlinien: 

¶ Alter 1-3 Jahre 

¶ 5-10 Kinder, max. 5 Kinder gleichzeitig 

¶ Individuelle Betreuung  

¶ ¥ffnungszeiten werden dem Bedarf ange-

passt 

¶ der Tagesablauf wird je nach GruppengrºÇe 

und Alter der Kinder individuell gestaltet. 

¶ Wiederholungen und Rituale bieten den 

Kindern Sicherheit (z.B. Begr¿Çung, Jause/

Mittagessen, Abschied, Geburtstagé) 

¶ Abwechslungsreiche Spielmºglichkeiten 

und eine kindgemªÇe Umgebung, die die 

Entwicklung des Kindes fºrdern 

(Kreativitªt, Bewegung, Musiké), sind Teil 

unseres pªdagogischen Konzepts. 



Aus der VS St.Roman  
(Bericht und Fotos von der VS St.Roman)  

Radfahrpr¿fung 
 

Am 18. April n¿tzten die Kinder der 4. 

Schulstufe das prªchtige Wetter um die Rad-

fahrpr¿fung zu absolvieren. Nach schriftli-

cher und praktischer Pr¿fung konnten alle   

13 Kinder stolz den wohl verdienten 

ĂScheinñ in Empfang nehmen und mit der 

Sonne um die Wette strahlen! Gratulation! 

 

Schwimmunterricht in der Volksschule 
 

Da der Tod durch Ertrinken immer noch die 

zweithªufigste Unfalltodesursache bei Kin-

dern ist, ist es besonders wichtig, dass alle 

Kinder gut schwimmen lernen. Die Volks-

schule St.Roman nimmt daher den 

Schwimmunterricht sehr ernst. An zwei Un-

terrichtsvormittagen im Juni fuhr die ganze 

Schule ins Freibad nach M¿nzkirchen um zu 

trainieren ï mit gutem Ergebnis:  

Von insgesamt 46 Sch¿lern bestanden  

6 Kinder die Pr¿fung zum Fr¿hschwimmer 

und 21 die Pr¿fung zum Freischwimmer! 

Bravo! 

 

Schulfest in St. Roman 
 

Das heurige Schulfest der Volksschule St. 

Roman fand bei strahlendem Sonnenschein 

statt! Mit Religionslehrerin Katharina Zarbl 

hatten die Kinder Lieder einstudiert, die sie 

vor Publikum zum Besten gaben. Anschlie-

Çend bem¿hten sie sich eifrig, an den Sport-

stationen zu bestehen! Ein Luftballonstart 

bildete den Abschluss der Bewerbe. Organi-

siert wurde die Veranstaltung vom  

Elternverein, der auch f¿r die vorz¿gliche 

Bewirtung sorgte!  

M¿lltrennen 
 

Umweltbewusstsein beginnt bereits bei den 

Kindern! Darum kam Herr Weninger vom 

Abfallverband Schªrding in die Volksschule 

St. Roman um mit den Kindern spielerisch zu 

erarbeiten, wie man den Abfall richtig trennt. 
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Aus der NMS Münzkirchen  
(Bericht und Fotos von der NMS Münzkirchen)  
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Wienwoche der 4a und 4b Klasse 
 

Wir Viertklasser freuten uns schon sehr unsere 

Bundeshauptstadt zu besuchen. Am 14. Mai war 

es dann soweit. Mit dem Bus machten wir uns auf 

den Weg nach Wien, wo wir im Youth Palace 

Brigittenau in tollen 2-Bett-Zimmern unterge-

bracht waren. Mit den ºffentlichen Verkehrsmit-

teln brachen wir jeden Tag aufs Neue zu unseren 

abwechslungsreichen Programmpunkten auf. Ne-

ben vielen Sehensw¿rdigkeiten hatten wir eine 

tolle F¿hrung im Hitradio ¥3 und das Riesen-

gl¿ck eine sehr interessante F¿hrung in der Hof-

burg genieÇen zu d¿rfen, wobei wir sogar in die 

Geheimnisse des ĂHofburgkellersñ eingeweiht 

wurden. Abends hatten wir auch tªglich ein groÇ-

artiges Programm: Kino, Bowling, Hallenbad und 

das Highlight am Abschlussabend war das Musi-

cal ĂTanz der Vampireñ im Ronacher. Am Freitag 

lieÇen wir im ĂTime Travel Viennañ die Woche 

noch einmal Revue passieren. Leider verging die 

Woche viel zu schnell und so begaben wir uns 

gegen Mittag mit Lunchpaketen zur Stªrkung 

wieder auf die Heimreise. Der Besuch unserer 

Bundeshauptstadt war wirklich toll!!! 

Mopedworkshop der PTS M¿nzkir-

chen in Marchtrenk 
 

Nachdem fast alle unsere Sch¿lerinnen und Sch¿-

ler mit dem Moped unterwegs sind, ist es uns ein 

Anliegen, dass mºglichst viel f¿r ihre Sicherheit 

getan wird. Der Mopedworkshop in Marchtrenk, 

gesponsert vom Kuratorium f¿r Verkehrssicher-

heit, ist f¿r die Sch¿ler/innen kostenlos und eine 

tolle Mºglichkeit ein "Fahrsicherheitstraining" 

bestehend aus Praxis und Theorie auch mit dem 

Moped zu absolvieren. Wir w¿nschen allen Be-

teiligten weiterhin gute Fahrt. 

ABCi ï Englisch-Projektwoche 
 

Eine ganze Schulwoche lang, vom 12. ï 16. Mªrz 

2018, arbeiteten vier English Native Speakers mit 

den Sch¿lerinnen und Sch¿lern der 2. und 3. 

Klassen der NMS M¿nzkirchen. Der Unterricht 

erfolgte ausschlieÇlich in englischer Sprache, mit 

viel Bewegung, Theater und SpaÇ! Bei der gelun-

genen Abschlussvorf¿hrung am Freitag konnten 

sich die zahlreich anwesenden Eltern vom tollen 

Ergebnis ¿berzeugen. Die Sch¿ler prªsentierten 

sichtlich stolz und mit groÇer Begeisterung 

die wªhrend dieser Sprachwoche erarbeiteten 

Lieder und Sketche. 


